
AmtMM MHailmcherHeitung.
M»V »7». Dinstag den » August »85».

Z..s)H. a ( l ) Nr. »4«7d>.
^ Konkurs - Ausschreibung.

Bei dem,'k.'^ ^politischen Vezirksamte der
Umgebung Lalbach ist dic Stelle des Bezirks-
Vorstehers erledigt.

Die Bewerber um diesen Dicnstplatz haben
'chre sschörig instruirten Kompetenzgesuche bis
27, August d. I , im vorgeschriebenen Dienste
wege del der k. k, Landesregierung für Krain
eingehen zu machen.

Von dcr k. k. Landesregierung für Krain.
' Laibach am 6. August l85,9.

Ä ' 3 6 5 . » ('̂ ) Nr. 2 l l G. K

.^Konkurs- Kundmachung.
Bei den k. k. gemischten Bezirksämtern in

Krain ist eine definitive und eine provisorische
Bezirkamts - Aktuarsstelle der zweiten Gehalts-
klaffe in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um einen dieser Dienstpostcn
haben ihre gehörig instruirten Kompetenzgcsuche
im vorgeschriebenen Dienstwege biö zum :ttt
September l. I . bei der k. k, Landcskommisiion
für die Personal'Angelegenheiten der gemischten
Bezirksämter in Krain einzubringen, und darin
zugleich anzugeben, ob und in welchem Grade
dieselben mit einem der hicrländigen Bezirkübe-
amten verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. Landes - Kommission für die
Personal Angelegenheiten der gemischten
Bezirksämter in Krain.

' 'Laibach am 3U. Jul i lv5U

Z »u i . " ( I ) Nr. ,344U

K u ,l d nl a ch u tt ̂ .
Mit Beginn des Schuljahres »""/liu kom'

wen zwei H o l d h e i m'schc Stiftungsplatzc im
k. k. Taubstummen-Institute zu Li>,z zu l'cfthcn.

Auf den Genuß dieser Stiftungöplätzc haben
Taubstumme, in Krain ehelich geborne Kinder
beiderlei Geschlechtes, und in dcr Regel katho-
lischer Religion, Anspruch; Kinder evangelischer
Eltern können, nach dem ausdrücklichen Willen
deb Stifters nur dann an jener Stiftung Antheil
nehmen, wcnn ihre Eltern mittelst eines aus
zustellenden Reverses sich erklären, ihre Kinder
in der katholischen Religion erziehen zu lassen;
der aufzunehmende Taubstumme darf nicht blöd-
sinnig sein, und außer dcr Taubheit mit keinem
andern Leibetzgebrcchen behaftet sein.

Der Stiftling soll zur Zrit des Einrittes
- nicht unter 7 und nicht über l2 Jahre alt sein

Kinder, welche V0N beiden Eltern verwaist,
ganz arm und verlassen sind, dann welche sich
durch cine gute Biloungsfähigkcit und Gesund,
heit auszeichnen, so wie überhaupt taubstumme
Kinder des männlichen Geschlechtes haben den
Vorzug.

Das aufzunehmende Kind soll vom Hause
aus mit Sonntags- und Werttagskleidung und
zwar ein Knabe mit 4 Handen,'4 Unterhosen,
2 Paar Schuhen, 3 Paar Strümpfen oder
Fusisoclv.,, 4 Schnupftuchs,, :< Halstüchern,

und ä Spensern oder RöckVn, ftrner ein Mäd-
chen mit 4 Hemden, 2 Paar Scbuh,,, 3 P,ar
Strümpfen, 4 Schnupftüchern, :i Halütüc^in
3 Kopftüchern oder Hauben und mit drei wci l /
lichen Anzügen ausgestalte scin.

<! Eltern und Vormünder, welche sich für ihre
Kinder und Pflegebefohlenen um dich' N?<ftunqs,
platze bewerben wollen, haben ihlc mit d^n
Taufscheine, dem Impfung6 und Armuthszrug.
Nlsse, dann mit dem vom k. k. Distriktsarz'lc
aubz^clleliden, vom Ortöpfarrcv mitgcfcrtigten
Zeugnisse über ^e Gesimdheit und Lehrfähigkeit
des Kindes dokumcnl^s^n Gchiche durch das
betreffende k. k. Bezirksamt und in der Stadt
LaidHch durch den Stadtmagistrat längstens bih

20. X u ^ s t . l ^ I , an die Landesregierung zu
überreichen. ,,'l<

K. k. Landesregierung für Krain.
Vaibacb am 2<». Juli l«7>9.

Z, 3<5<i. :r , ^ ) Nr^ Ü8«,U.

K u n d m a ch u «f t
Für die Belstellung des zur Bcheihung der

'Amtslokalitätcn der k. k. Finanz ^ Bezirko - Direk-
tion, der t, k. Tabak- und Slempelvcrschlciß-
Magazine, des k. k. Gefälls'Obcramtcö, dcr
hauptzollämtlichcn Fackincn-Wachstube in Lai-
bach, dann der AmtSlokalilätcn der t. k. Steuer-
Direktion, des k. t. Landcsmülizprobiranitcs und
dcr k. k, Finanz ProkuralurS Abtheilung i,l Lai-
bach, im Winter l k - ' " / ^ erforderlichen Brenn-
holzcs wird am 22. August l. I . um ll» Uhr
Vormittags im Amtögebällde der gefertigten
Finanz.Bezirts'Dircktion am Schulplatzc Haus-
Nr. 2^7 cine Minuendo-Notation und Ver-
handlung mit allfälllgen schriftlichen Offerten
unter nachstehenden Bedingungen vorgenommen.

1. Dcr Bedarf besteht für die Lokalitäten ^
im Gebäude der Finanz - Bezirks-Direktion in
<l5», für das Gefallen-Obcramt in l̂ l , für die
Fachincn-Wachstube in 2 , für die Lokalitäten
der k. k. Stcucr-Dncklion in 27, für hab k. k.
Landcömünzprobiramt in !<> und für d>e k. k.
Finanz-Prokuraturs-Abthcllut'g beiläufig in 30
bis 35, Wiener-Klafter harten ungcschwemntten
Buchenholzes, in dcr hier gewöhnlichen Schcltcr-
länge von 22 bis 24 Zoll, welchcs vollkommen
trocken und durchaus von guter Qualität scin muß.

2. Als FiskalpnlS für die n. ö. Klafter
des bezeichneten Brennholzes wird der Betrag
"0N « si. 5»' kr. ö. W. festgesetzt.

3. Aus obig«'" H^lzqll^ntitätlll sind bis'
Ende September! I . 4i», Klaslcl in daö Holz-
magazin im Finanz^Bezirks lDircktiollsgcdäude
am Schulplatze Haus Nr. 2!i?, i i und 2 Klafter
in das hierottige Gefallen-Obcramtsgebaude
am Rann; die'für die k. k. Steuer-Direktion,
das k. k. Landesmünzprobiramt und siir die ?, k.
Finanz-Prokuraturö'Abtheilung bcnöthigt wer-
denden Ouantiläten aber in dcn Holzlagcn dcr
betreffenden Behörden, welche den ganzen Holz-
bedarf nicht, auf ein Mal fassen tonnen, über
jedesmalige Aufforderung in der angesprochenen
Qualität abzuliefern und in allen benannten
Orten klaftcrweise (jl'dc Klafter mit einem Kreuz-
stosie vclsehcn) auf Kosten des Liefcranlcn in
der betreffenden Holzn'mise aufzuschichten.,,

Ausdrücklich wird hiebei bedungen, daß fü,
den Fall, als von einer der vorkommenden Be-
hörden der von einem der obangeführten Aemter
nicht die vorliegende praliminirte Menge Brenn-
holz, sondern mchr oder weniger »nöthigen soUte,
der Lieferant das größere oder mindrle Quantum,
welches ihm biö Ende September d. I . bekannt
gcgcbcn wcrdcn wird, unter dcn sonst aufrecht
bleibenden Bestimmungen zu llefcm haben wird

4. Nack beendeter Lieferung wird dem L>e-
fcrantcn der cntsallcilde Bergülungbbctrag bei
der hieromgen k. k Finanz^Bezirkskasse zahlbar
angewiesen werden.

5,, Sollte der Kontrahent die Lieferung nicht
vollkommen clfullcn, so räumt er dem hohen
Acrar ukv rücksichcl'ch dcr gcfeltigten Finanz
Bezirks Direktion daö Recht ein, dcn Hulzbe-
dars um was immcr für cincn Prcis und auf
was immer für eioe ?lrt bcizuschaffen, und den
auögclc.qtcn, allenfalls dcn Erstchuiigspreis,übcr-
steigend»-»! Mchlbllrag a»s seii,cm eingelegten
Radium und bei Unzulänglichkeit dieseS lctztern
Nils sciiicm ganzen Vermögen einzubringen,

<» Zu dics.m Ende hat jeder Untcl nehmungs
lustig»- vor dcr Vcrslcigcllmg cin Vadium von
Drei und sechzig Gulden öst. W. zu eilegen,
welcher Pctrag dcm Nichte» sichn nach beende.

tcr Lizitation sogleich mickgestellt, bezüglich des
Erstcl)«rö aber als Kaution zur Sichfrstellung
der Lieferungsverbindlichsetten zurückbehalten und
erst nach vollständiger Erfüllung derselben rück-
gestellt werden wird.

Uebrigcns bleibt die Genehmigung oder Nicht-
gcnehmigung deü Bestbotes der Hohn, t. t.
Finanz-Landcs-Direktion vorbehalten.

7. Der Erstcher hat den klassenmäßigen
Stempel für ein Pare dcs dießfallS errichtet
werdenden Kontraktes zu bcstrciten.

8. Die vorschliftmäßig verfaßten schriftlichen,
mit einer 3U und tt Kreuzer öst. W. Stem-
pclmarkc versehenen und mlt dem Vadium von
U» si, öst. W. belegten Offerte müssen bis zum
2 l . August l. I . l 2 Uhr Mittags versiegelt
und mil der Aufschrift: »Holzliefcrungs-Offcrt"

! im Bureau dcs k. k. Finanz-Bezirkö-Direktorö
in Laibach übergeben werden.

9. Die aus dem mit dem Crstehcr abzu«
schlicßcnden Vertrage etwa entspringenden Rechts-
strcitigkciten, das hohe Gesällcnärar mag alz
Kläger oder Geklagter eintreten, so wie aUe
hierauf Bezug habenden Sicherstelllings - und
Oxckutionsschritte, werden bei demjenigen im
Sitze dcr hierortigcn k. k. Finanz Prokuraturä-
Abtheilung befindlichen Gerichte, dem der Fiskus
als Geklagter untersteht, durchzuführen slin.

K k. Finanz-Bezirks.'Direktion.
Laibach am 29. I u / i IK5!>.

Z. »?2 » ( l ) ' Nr, 4^5,.

E d i k t ,
Von dem k. k. KandesgerichtS - Präsidium

wird hiemit bekannt gemacht, daß zur Beistel-
lung des für das k. k. Landesgericht, die k. k.
Staatsanwaltschaft, das f. k. städt. deleg. Be-
ztl-ssglüchr und da5 k, k. Inquisitionshaus i>.
Laibach im nächstcintretenden Winter erfolder-
lichen Brennholzbcdarfeä von bcilauftg 33U Klaf-
tern 23. bis 24zölligen Buchenholzes am Mon-
tage den 22. August l. I . nm l<» 1l!)r Vor-
mittags im Amtslokale dieses k, f. Landesge
lichtes eine Minuendo-öizitalion und Offerten-
Verhandlung staltfinden wi rd , wozu Unternch-
mungslustlge mit dem Bcisahe eingeladen wer-
dcn, daß jeder Lizitant cin Aadlum von ll»« ss.
zu crlcgcn hat, und daß die weitcrcn Bedinqnisse
im hiesigen Expedite eingrschen werdcn können.

Vom Präsidium dcs f. k. LandcsgerichssS
Laibach am X Auqust ^5»tt.

O d i k t.
Von dem k. k. Landcsgerichts, als Han-

dclssenate zu Laibach wird hiemit bekannt ge-
macht, daß über Ansuchen der Herren Peter
Laßn ik und Julius W e i d l i c h dcrcn für eine
Spezcrci-, Matcrial- und Farbwaren-Handlung
am hilstgcn Platze unlcr l l , November lküt i
protokollirtc Gescllschaflssilma ,>z.'aßnie <k
W e i d l i c h " im dicßgcrichtlichen Mcrkanlilpro»
tokolle gelöscht und dcr stralzio der gesell-
schaftlichcn Handlung von dem Herrn Peter
Laßn i k übcrnommcn worden sci, daß von
Lctztern dic bcsagtc Handlung nur allein sort»
geführt werde, und die Protokrllirurig der ncuen
Firma: «Peter L a ß n i t " unter Einem be.
wllligct und veranlaßt worden sci.

Laibach am 2tt Jul i l«5tt.

Z ,:<32. (2) ^ Nl .'57il7.
E d i k t

Dai» k t. Landesgericht Laibach hat über
Ansuchcn dcs Erekulionsführerö die auf dcn
,. August 1 I . angeordnete 3. erekutive Feil-
bi.lung der, dem Hsl 'n Georg K a r g gehöri-
gen, im magistrallichen Grundbuche «ul) Rckt.
Nr. 7« volkommcndcn Realität Hauö-Nr. 85,
auf den 2l>, August l. I übevtragsn.

j Laibach am 2 August !55N.



Z. 123l. (3) O^ A , Nl.tzBiw.

Von deiil k, k. V^lll.-.imlc.'('..i!i!l»nrq, c>!,3 O,r.^
wiro'de» ^>,I.'u!>n ^^icl,A>U",^>>.' ? '̂>'as. Ma l iKOr i ! ^ .
Oerfraud No'.'ak. 'Anlou Ienko. Josef It^'ko, Fran;
Klemenzhi^h »l»o Andreas Sorzhek. alle linbek.innten
Äu,,uthaltcv, Md ibren gleichfalls unbelannten Erben
vicmit err innert:

Es habc Pri>:!l^ iV^ual<^ü0^ Iaulma Hauö-Nr.
21 , wi^er dieselben die k!aHe»'.iifPeriäl)lt'und «Hrloschsn»
«rklarnu^ mehrerer Tal'ulssta „Us dcr, im OlllllU'llche
Lal >ut» Urli. Nr. 2<^00,l vorkommenden Hallchude zu
Iamma, >>ul» nl-u^. 36. Ä a ^ i 6 ö 9 . Z. 1 8 ^ . hiercmlS
liligcdracht., wyruber zur mllndlichen Vcrdandlung die
Tagsapllllss ans del, 9. November d. I . friib 9 U l.'.r
mit dem ?lnl'.in^e dcS ^. 29, a. G. O. angeordnet.
und den Getta.isen wegen idre^ lindekanntcn ülnftut«
daltcS Herr Dr. Josef Vlirqcr vou zirainb»»lg «Us
l^ulnll,,- l«l »>< luil! anf it>fc Glfahr »mb ^oslen be»
^ellt wurde.
. Dcsscu «re<ten dicsclbtn zu dein En?c oe:stän>

?iqet. das sic' allenfalls zu rcchter Z<it selbst ^u er-
scheinen, odn' stch linen anorrcn Eachivallcr zu be«
stellen mid anher nnmbaft zn m.ichen daben. widri-
^sus diese Mschtösachc mil de.ni angestellte!! Kurator
vllb^' idl lt werden wird. >

K. k, Bezirksamt Krainbura,. als Gericht, am'
0. Juni 18!i». ' l

Z ^ ^ l i i i . :̂z) Nr. 3 ^ « . !
E d i l t. <

Von dem l. k. Vczirksamle Li l ta i . als Otiicht.'
wird mit Bezug auf das Edikt von, 3. Juni l. I .«
Z. 2l)>'!7. bekannt gemacht, daü êz ron der Vornahme!
dcr anfden 10. Hlu^u^ 2 l . September und 21 . Okto^
ber l. I . angeordneten erekuiivcn Feill'ittung dcr. der'
Fr^ll Hclena Wreuk von Sagor gcdoliqcn, im vor«,'
malice» OlU!,t>l'!i.1'e per Herischaft GnUtnbcr^ <ul>
Urb. ?lr. 1.̂ :j vorkommenden Rlal i läl sein Abkom^
men sll 'ä^. ^

K. s. ^.^ ir t tamt l.'lttai, als Gericht. am 20.
?, 1859. !

^. 12>i:j. ^3) R l . 102^U.
E d i l t, , ' !

Pom neflrtigtcll k. s. V>zirkögenchte wild lxcmitj
dllqluit gsmacht: ' ' i

Es ^.ide ^ lnk i iö ^lN!re»;hl^l) von Lail.'aä)', diirch
Hl l rn Dr. .Nm!;dizH. ss^»n Ioscf Schc'ttina. iilU'enissteu'
Iuwoyncr mr ki^lriichcn Halls? ?ir. 29 c,,n Koii^rcL^
'̂ I<,he l)ier. die Klage <>«' ,», «<'<<. N. IuU 1. I . . Z. 91i>l.',
alls «IrloschfNsrllärliilq cmcS mündlich f̂schlosscne»,!
Mielhurrlra^es u»d Rälinnma. dcr iünchabcnden Nol?-'
nllli^i im l)l.'i,n!l Hause, cingcblacht, worill'lr vie'
Vcrl'.i!ldlling^lci^s'i^u!g a»,f I'll! 19. Oklol'rr d. I /
früh 9 Uhr m i l ssm Anva».^ rcs Z. 18 des slimmarischcil ^
Verfadlsli^ an.il'orc'l'el ivlirde. ' i

Da drr Ai>fc?',ll'a!l deö Gsflaqten diese,n Gcriil'lc,
dermalen »udlkannt ist. so wurde dcmslll'c» ;lir Wahruuq
stiucr Recht, c>er hiesige Hof ' uud Gerichts »Ädr^sat
Herr T l .Hl t to i l Rudolf alö t' l i l l l loi- nd nclum desteUt
ilnd dcmscli'F" die Klage zugcstclll. ^

His^t?!! wird um, ocr beklagte mittelst des a/a/U'
wärl i^ l l ! Ediklls mil dem verständige!. ?aß cr nin,
zut obiqln T'igsaymi^ tnlweler persönlich erschcine.l
o^er alicr rcn, »amhaft qemaevtt» Vkrtreler. »n'd in»!
Falle als er sich scll'sl riücn a,.dcrn Vcr lr l l . r w ^ I c n ,
sollte, die W,ibl dcöftldcn auycr rechtzeitig,ian>yaft zu
mach,,,, îcsem Lcp'ell, die crfcrt>cl!<chcu, Beyclfe an!
tic Haul» zn geben l'^de. lvidri^eus mil dcm uam»,
bajt gcmachttll Vcltrclcr dicse Rechtssache ordulm^smä.
ßl^verdandllt im? de:nqel!iat3e!itsl1'!c?cil wcidcn lvürdc.

ss s. stäol. oel.q. 'Ulzirlöü^icht Lacĥ ch an»
1st. I „ ! i l ^ :9 . ^ ^ ^ ^ ^

^. 1270. '('3) ??r. 2 /94.
O d l k l.

Pcil de<n k. l. V.zirlöcmuc Adcl^berg. a!ö Gc>
richt, wird lmid gemacht:

Ec» sei scher Aüsn^cu des Hrn. Irsef Starc i,:
Laibach, dinch Hrn. Dr. B l i , ^ r . ^egei, Mi l i . ic l
Gornpp von Namin. we^cn aus den, qerickuichc»
Vergleiche vom 24. I i m i 1850. Z. :^ti09. säiuldl^c»
189 st. 23 kr. <:. .<«. c.. i „ oie Ncassünnru»^ der
mit Bcschlic» vom 2 l . April 1t^"7. Z. 217^. ftlwil-
Iigtcil ki l len Feildieluü^ der ^cqnll'scheü, im Gru»t>-
buche '^rem .̂ u!> UN'. Nr. 6 vorkomme,>reu. ^u Na^
raiu >nl> Hau^ 'Nr , ^ gelegenen Realität liewilÜ^el.
lü'.d liiezu ker Taq auf den 29. August l. I . früh
um 9 Nyr in dieser Gerichtöll->n>,!ci mit rem Vcisayc
anbel'UlMl >ro dc>l, d.ist riesc^ Reale auch unter dem
Schaylll'sssiucrlhe l'i"»an^e^el'en werden w,rd.

Vo^l l l le ^aufiusii^i!, mil dem tmqelasen n'er-
dcn. daß die SchäßM'g. der Grundduchöerlrakl und die
Lizilatioüöl'cdiügmssc t^iüch wäyreud deu Amlsstuu-
dtn e<l,^tscl'l!l weiden können.

K l. Vc;illö>'Mt Aoclsdcrg. als Gericht, am
4. I u i i 18ö9.

^ 12S0. G ^'r. 8^ ! .
^ d < k ..

Pou dem f. l. Beziittamte. Heiiw'p, ">s Gc>
licht, wlll) l,'ic.iul lulid gliü^cht ^

i ^ ' ' ^ ' iicî -ü ^ « ,niz Rures.-l'
! l'ü''^ .",' "oscf »on Feislliy,

l, > !l n schul» <ss<-!i
, ^ -̂. . . ,' ^ >^. >>. .o:n U. ^nl l 18!i3

l'eiviUi^tc, sohin al'cr nstiite FslU'letun^ der. rem
5'eytem qelimiqen. in Topol; grle.^ix-n. im Gruud'
l'ilchc oxv.El-ÄuguN!»erssn!t»^m^'<!>Ufl'. Nr. A.'l vor«
kommenden, geri'll'tlich a u f 5 ^ l * f l , 2l) kr. l'l'werüttteu
Ncu!i!äi reassuluirt uuo hiez« <̂e ^lixe Taczsayuog
neuerlich auf dcn 24. August l. I , früy 9 Uhr hler<
qcrichls nilt dcm Bedruie» <i<!^el>,dnct. daß hick»,«
die Realität auch «mter dem SchaßlU'.jM'erll'c HiM>
an^e^el'en «veroen wird, ' / ! i . , ,. ^

Das Schätznu^rotokuU,,der D>?,lun»ftchcl.r<rakt
und die LizitationSl'cdmM'se k^nisi, hei 'diesenl Ge>
richte mdcuOewödnlicheliAmtsstnndeneiligrschellwcld.n.

K. ?. Bezirksamt ^eistril). a^s Bericht, am' 24,
N F ^ r l i i r <»öH. i ! ( i . , .< ^

, , . '^ s3 d ' , i e " f0 I . ^ l ' i i ^ ' . . ^
V.'N t ^P . f . ?, W,zilfz«lch6s Krailldftsg, als

Ollicbt, wjlH, Hm Kaspar ^wek, Mar l ! , , Wastes u.
Ursula Luskou^ alle unblkanuiel! Aufenlhalltö, uiw

^ ihrcn gleichfalls unlicfannteii E.^'eu uud N^chtsnach'
! folgern hielmis elinl 't lt -' ' /
^ Es-hade Andreas iztlKr/^vlM'Top.ilizl) Nr. !),
wider dieselben die Klage auf V,e>jahlt. u„d (5rlo.
schlNtlkläslmg rini^er Tabulata von der, im Grund-

^ duche Hoslem x>,l) Urd. ^ r . 8." vorfc>mm>ndeii Hall)
hude lu Nanxdorf Haus ' Nr. i 5 . ^»!) z»!-,'^ 2ij.
April l«59, ?. l425, hicramts einqcdi-aclt. nn'll'il'er
zur mü^dÜchm Verhandlung d!c T'iqs^ljung auf
den 9. Nr>v<mder d. I sliili 9 Uhr mit dem A„«
da„ge des § 29 a G. O. anqeoidnel, ,u>,d dn>
Getlagt<n wigm ihl ls uilbefan'tten Au!enlhaltes Hr.
H)r. Josef !/.)ulZer von Krairi^usg als ^»»sillol' n<l
^l'llni» a»<f ihre Oef.'ln ,n,d H^Ül» dcstclN wurde.

D', ssl'!> wilden dics'Iden z» l>,'M (?!,de vc,st^i>di^tt,
daß s,.' ollei'f^l!5 zu rechter ^^ i l sllbst zu eisct eine!',
oder sicft eincn andern Sachwalter zu b>'st>U n̂ und
ander i^^haf t z»> machen h^ben, »vidligen» ditsr
Nechl^sgcht lull d<m aufgestel.ttlr.Hul/ltsl virhaatlelt
„ l lden wird. . i , ^ ' i^,uil)!!:^ V l i ^ s / n l ^ / 5 ^,sl5l

V ' o " i ^ k " t
Von dem > k. Äeziiköanitc'Ade^Verj. als Oe^

richt , wird <)iemit'befa"!'t qe>,iiich<:
lHg sl» Über Vao.Hnsuch^ll bc3 H<rrn FidrliS

Terpioz, duich Herrn D l . i«nz»>>'l vonAqtlokerg, gegc»
?lutl'N Volks von Hrasche, N",qen aus de<» llrtlxile
d0o. 26. Mä's,; >5.''8. ^. l , ^9 , sct'ulti^cu Zoo fl, ( ^^ .
c. 3 <:,, in die «rckutl'^'t öfftutliä'e Verftelgernog der,
^m'ilel^lern gehörigen, sn^lÄi'lltt^chuch!'llneqq «„!» Usd,
Nr 54 vortommendc!! Hal^hiide H,...^ir. «9 zu Klein-
ottl'k. im gerichlüH erhovlylN Schäjzlli»gswrrthe vun
3106 si. 40 kl- ö. W , g,,viU>><ll M,d zur 'Vornahme
dcrstldeu die dl t i ^eildlclun^^iagsayuiigsl, a^f de»
22 Auglist, aus din 22. Eepteml?" und ^us del,
22. Orto5,l l ^ ^ , icresii>al 9.^'lnntt.,s,ö um 9
Udl »isfnwl^ mi, den, Anhange deslimml wor-
deu, daß di< f^ilzlldietlnde Mealit<it nur bei der letzlcn
Feill'ictung auch unteir, dem Ssl)ahung5we»t!,el .,n t>en
Meisidiel-nden l)lnf<.t!^fgcd^l, wnde. ^)^' ,, ,,

D^s,/Lchätzungsplolol,vll, .d^,Glundl)uä)sex'
trakt und'dlc LizU.iNousb^lU^usse ttnnen bei die
sein Gerichte in de„ gewöhnlich^' Ainl^stunden tin-
gesehen weiden

K: k.' «szi.rsamt Ad<libelg. a>s Gericht, <im
/l/i ' ^ >ly Ju l i l fX.^

Z. !^7l:. ( ^ Nr. 25 l8.
E d i k t .

Pom k. k. Nezilksamle. S l . ' l , als Aerich?, wi^d
hiemit beginnt gemacht: " ' ^ ' <«,

Eä sei über d.,s Ausuchs" der Fsa- Maria
Suctiua von ^l^i^,.h ^ ^gsn Johann Terr^n vc>n
S ' o l ' . w,a.e" "l^s dem Urlheile r ro. 23. Auqust
, « ' ? , ?. 433<. schuldia/N ^51 st -ll) kr, (5M,
o « ^.. i " d i , enkulive vffcnlli >e ^^'lsteigllunss d.>,
dem Metzle»,, gtlibrigen. i,n Gru'llbuche der Herl
schift Michelsiellen «,,l. Ull). Nr. 6?2' /2, 'i'oll
Nr. ! 7 l oor^mmendl» Realilal ,am^ l Zuqel^o,.
im ^clichslich eihol-encn'Schahunsiswerth, vl'n,2'2, l fl.
30 kr. (ZM gewil l igt, und zur Vornahme de^ l l ^n
die Feildietnngs'taqsa^inq,,, aui den 2, Slpl"n! . 'c l . <ni'
den 3 Ott"der und auf den 2 ^orcmber. zede^mal Hll's,
miltaqs un, 9 Uhl in der Gelichisfanzlei mit. ,dsm A"
ti.msst deiliünnt w.'rven. daß die ftüzlwietll'^e Ne.'lüal
nur dci der letzten ^c!lbi.luuq<'uch n'Xer demSchäyun^',
wcrlhe an l̂ e» Meisthietsnden hiut^'gea/del, werde,

Das LchaliunqZplototoll. der Onm^mch^rlsakt
und die ̂ lz^atio»Zdedlna'u'sss fön"en dei diesem Werichte
in d«n ^eivohnlicben Amlöstundo, cing.fthcn werden

K . > lNez'rkSamt S te in , als Gericht, am ,7.
, ' Juni lß,>9 ' ... .
,H ,27 7. '5 ) ' - ^ l . 2885,

lH d i k t. ' ^ ^,
V l ' „ dem r. r. Vezilksamle < leiil , .i!c; l^l-.

richt, wird hi,mit hckannt gonacht ̂

HH^ ' ^ I
'ES'^s! l'il'er d.,5 Ansuchen dsZ Hers« Anton

<5ücl!i ,,o:> Ss<i„, gec,en ?il,!„z Brod!,it voll Ocftpelß.
l,!.'!^. »i'.qs,. „u5 den, 8^s^ l f i^ f ^̂ ,̂̂  -^ i ^ i ,^^.^
7», .' l^0?, schuldig,» 5? fl. ,-, fs. ^ W. ^, >><.«.
in die lr. lul ive öss.ul!iche 8>flst<'ig,.l,si^ v»r. dem
ti'htern gehörigen, im Orundt'uche des, G u l ^ l!ufl>
thal «„I , Rettf. i?ir, «27 vortommendn, Realität,
tm gerichtlich erhobenen Schätzungswert, ? nl'n «27'/l.
90 tt. ö. W., gnuilliget und zur Vornahme ^sstlb«»
d<e Fl,'!ld,etung5lag^tzungen auf den 5,. September,
auf den 5. Oktober und auf d.n 5. Novcmvel,
ied.smal VormilfagS um l) Uhr in der. Gerichts,
sanzlli »nit den, Anhange bestimmt wordcn, daß die
feilzubietende Nealisäl nur l,ei d.r leljlen ^eildietuna
auch unter dem Schai^unyswerthe än den M W i e -
tende» hintangegeben werd,. :,,. ^, , z ,,

Das Schatzunqsftrolotoll, ,H<l Grllndl'uchsel.
trakt und bie llizitalionsl'edingnlffe fönncli .d^i die-
sem Gerichte in den gewöhnliche!» Amtsstunden «»>
gesehen werden. / / " ' ' ' ' ^

K. k. Bezirksamt Stein ' , ^ls Gctichl. am ' ^ i .
Jun i l»59. l:^

6. ,278. (3) y ^ ' i ^ , " r . 2934.

Von dem k. k. Bezirks^mle Stein, als Oencht,
wird hiemit brkannt gemacht:

<5s sei nber Ansuchen des ?lnton Doilgan vo»,
K le in , gegen Anton Lcltnar von S,< in . weqss,
aus dcm Vergleiche ddo. l i j . August ,555 schul,
llgen s!5 fl. (5M, c. «, <>.. in die lr,'tulive öffentlich,
Versteigerung der, dem ^ctzllrn gedöligtu, im GlU'.d^
buche der S l ^ l Slein «>,l, Url>. Nr. l.17 y ^ .
kommenden Realität, im geiichtlich erhol',nen Schät-
^ungswertde von 4l>0 fi. lZM. . qewill'gel und »,r !
^oruahm^ de»seli'en die drei Fcildietlmqs, ^ ^ „ „ ^
auf den .10. Auqust, auf den 30. S,pt<.,lU'sr unt>
auf den 5 l . Oktober, jedesmal «o»-milt^.', ^ „ , p
Uhr ü, der Geiichtskaozlei mjl dem '^ui,c..,i,c b.stimml
morde», daß die feilzubietence Mealiiat nur !>ei t>,>
letzte Fe,!diflu.,c; cx.ch unier drin Schäyunas.ve'the
an dn, Me.slbielend.n dinlangegeb.n werde

Das SchatzungZprot«r,n. d ^ <«ru.»dl'uch^.r'
tralt und d!e^i>,t.,ltt,s!öved,„g,ii,sc töinnn hei die.
srm Gerichte ü, dcn gcwbhnll'chc,, Amlöstundrn ein,
glschcn werden,

K. k. Bezirksamt S te in , als'Gericht, am 2,^.
Juni 185 9, " " ,,

^. l ,79 . (3) " Ns l7 I l l 8 .
E d i k t .

3<on d.m f. t »ezirfgamte Stein, nls Gericht,
wlid hiemlt bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Barlholomä Kural l
von MaünsdUsg, gegen Jakob Zwet von Podgier,
wt'gen aus dem qerichllichen Vergleiche ddo. 4, S<v'
leillber «85», H. 4>7l , schuld'gen .1,5 fl ö. W .
l'. «, f- , in die erlkutivc öffentliche Vierst/iqerul,^
der. dem iietztcrn qehöri^en, im Grundduche drr
Herrschet Hreuz .x,>!» Nrb. Nr. l l 8 l , Neklf. Nr, l ,
vo,f!'mme"d,n Rea l i s t , im gerichtlich erhodlne»
Schnl^nigsivlllhe voll ll>,̂ 0 si 2 ' / , kr, ö. W . . ge.
williget und zur Vornahme derselben die FeilbielungS-
tags.itzungen auf den .'i, September, <iuf deu 4 Oktoder
und auf den 3 Ni'veinfter, jedesmal Vo>n,'tlaq5
U<n 9 Uhr m dtr Gerichtskanziei mit dem Air-
l).,n^e bestimmt worden, d.,ß die feilzub elende Rea.
l'tat nur bei der lttzlen Feilbielung auck unter dem
Schätzungs'wcrlhe an hl« Meistbietenden hintange«
gcden werde.

Das TchalMgsvrotolol l , der Grundbuchsertrakt
und die ö^italionSbedinssniffe sonnen b,i diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden einge-
sehen werden.

K. t. Be'.''rk5a,nt Ste i i , . als Gericht, am 8.
Ju l i «659.

Z. ,2<i». (3) Nr. 2221.
E d i k t

Von dem k k. VezirksanUe Ncifniz, als Ge-'
richt, wird hicm t bekannt gemacht:

Vs sei über d.,s Ä„s„chen deS Mathias Gr<benz
von Großlaschizh, gegsi, Josef Benzhina vo>, Nie«
dergeveuth, wegen au5 dem stlticNlill'en 2itrg!,ich«
ddo. 2 l . Feduar «833, Z 728. scbuldigen ii8 fi.
58 kr. ^ä. M . <>. ». <»., in die ltekutive öffentliche
^iersttigslung der, dem iirtzlern gehörigen, im Grund'
buche der Herrschaft Neifniz im gericlnlicl) erhob,,
'liĉ n Hch^^ungsmerlh, v»n 078 st. (5M, gt.oiUiget,
und zur Vornahme derselben dci NealZeilbielungs.
taosayung auf dcn ,^. August, aus d,„ «0. Sep^
tenlder und aufden l . i , Oktober l 5,. jedesmal Vormi l .
lags um l<) Uhr in der Amtstanzlei mu dem ?!.„.
liange bestmnn« worvcn, daß die feilzubietende Meali.
tät nur bei der letzten Feilbietung auch N'Uer dlNf
Scliähungöwellhe an dtn Meistbietenden hintange»'
gtben werde.

Das Sä"5hlMgsp,otofoII, d,r Gllmdbnchßerlraft
und die Lizi<ationsved!na.nisse kötinen b,i diesem Oe»
richte in den gewöhnlichen Anusstunden cina/schsl,
wnd ln .

K. s. ^l^i lsi lamt Neifi.'z, aI4 O<ri t, a>11 ̂ i .
) un i l«59.


